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»HL 142 . Srsch« n1 « bcheuttich dreimal :
Dienstag, Donnerstag uuv Samrtag.

Prers vierteljährlich m Dnrlach 1 Mk . 3 Pf
Im Reichs- ebict 1 Mk. 6V Pf .

Dienstag den 2 . DtWber
Einrückungvgebilhr per gewöhnliche vier »
gespaltene ^ eile oder deren Raum 9 Pf .

Anjerate erbitlet mau Tag4 -uvor bis
spätestens 10 Uhr Vormittags.

1890
Hagesneuigkeiten .

Basen .
Karlsruhe , 29 . Nov . sKarlsr . ZtgZ Im

Höchsten Aufträge Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs hat sich Seine Excellenz der
Herr Oberstkammerherr Freiherr von und zu
Gemmingen vorigen Dienstag den 25 . d . M .
nach Frankfurt a . M . begeben , um Seiner
Königlichen Hoheit dem Großhcrzog Adolf Von
Luxemburg die Glückwünsche des Großherzogs
zur Thronbesteigung zu überbringen . Mittwoch ,
den 26 . Nov . , Vormittag 1l Uhr , empfing der
Großherzog von Luxemburg den Herrn Ab¬
gesandten in feierlicher Audienz , nahm von
demselben ein Höchstes Handschreiben des
Großherzogs entgegen und ersuchte Höchstdessen
Beauftragten , Seiner Königlichen Hoheit für
diese besondere Aufmerksamkeit und dadurch
kundgcgebene wohlwollende Gesinnung Seinen
herzlichen Dank zu übermitteln . Später wurde
der Herr Abgesandte zur Großherzoglichcn
Tafel gezogen und üach derselben von Seiner
Königlichen Hoheit aus das Huldvollste ver¬
abschiedet.

Karlsruhe , 29 . Nov . sKarlsr . ZtgZ
Nachdem in dem Befinden Seiner Großherzog¬
lichen Hoheit des Prinzen Karl eine ent¬
schiedene Besserung eingetreten und der Beginn
der Rekonvalescenz scstgestellt worden ist ,
werden von heute an keine Bulletins über
Höchstdessen Gesundheitszustand erscheinen.

* Durlach , 1 . Dez . Die gestrige Ver¬
sammlung des Evangelischen Bundes im
Saale hes HAtM Aarlsburg hatte stch eines
äußerst zahlreichen Besuches zu erfreuen ; cs
mochten gegen 200 Teilnehmer gewesen sein.
Herr Stadtpfarrcr Specht eröffnet -: die Ver¬
sammlung mit begrüßenden Worten , worauf
Herr Professor Thoma aus Karlsruhe ( im
Jahre 1870 Stadtvikar dahier ) in Lstündiger
ausgezeichneter Rede das Thema : „ Tie Ge¬
fahren und Aufgaben für den deutschen
Protestantismus " behandelte . Reicher Beifall
lohnte den geehrten Redner und Herr Stadt¬

pfarrer Specht sprach demselben den Dank
der Versammlung aus . Bei dem sich nun an¬
schließenden Familienabend trug der hiesige
evangelische Kirchengesangverein verschiedene
Lieder vor , die von der guten Schulung des Vereins
unter der bewährten Direktion des Herrn
Hauptlehrer Zimmer mann Zeugniß ab¬
legten . Am Schluffe des Vortrags zeichnete sich
eine große Anzahl der Besucher als Mitglieder
des Evangelischen Bundes in die aufliegende
Liste ein .

Baden , 29 . Nov . Der langjährige Kapell¬
meister des hiesigen städtischen Kurorchesters ,
Herr Nicolaus Könne mann , ist im Alter
von 64 Jahren gestern früh dahier verstorben .

Deutsches Reich
* Der Reichskanzler General v . Caprivi

hat nun auch dem sächsischen Königshofe
seinen Antrittsbesuch abgestattet , zu welchem
Zwecke Herr v . Caprivi am vorigen Freitag
in Dresden erschienen war . Hier wurde er
Nachmittags 1 Uhr im Residcnzschloffe von
König Albert in längerer Audienz empfangen ,
alsdann machte der Reichskanzler auch der
Königin Carola und den übrigen zur Zeit in
Dresden anwesenden Mitgliedern der sächsischen
Königssamilie seine Aufwartung . Um 5 Uhr
fand bei den Majestäten zu Ehren des Reichs¬
kanzlers größere Hvstasel statt , nach deren Auf¬
hebung Herr v . Caprivi nach Berlin zurückreistc .
Seitens des sächsischen Monarchen wurde der
leitende Staatsmann des Reiches durch die
Verleihung des Hausordens der Rautenkronc
in besonderer Weise ausgezeichnet .

* Der neue Militäretat soll eine höchst
unangenehme Ueberraschung enthalten , nämlich
Mchrforderungen in Höhe Von angeblich
45 Mill . Mark für Waffenmaterial oder
Munition . Aus den vorliegenden Ziffern des
neuen Militärctats erhellt allerdings diese an -
gckündigte Erhöhung nicht , vermuthlich bringt
sie aber ein Nachtragsetat , vorausgesetzt eben,
daß sich die ganze Nachricht überhaupt bewahr¬
heitet . Freilich möchte man ihr zunächst kaum

Glauben schenken , da doch der Reichstag erst
zu Anfang dieses Jahres so bedeutende Summen
für militärische Zwecke bewilligt hatte — sollte
er nun wirklich schon wieder mit großen mili¬
tärischen Mehrforderungen behelligt werden ?

* In Berlin wurde am Montag die
Jubiläumsfeier des 250jährigen Regierungs¬
antrittes des Großen Kurfürsten durch
Parade u . s . w . festlich begangen .

* An diesem Dienstag nimmt auch der
Reichstag nach Ablauf der langen sommer¬
lichen Ruhepause seine Bcrathnngen wieder
auf und hiermit tritt allmählig die parla¬
mentarische Hochfluth des diesmaligen Winters
ein . Zahlreiche und theilweise sehr bedeutsame
Aufgaben harren auch diesmal des Reichs -
Parlaments und könnte man deshalb füglich
von einer ganz neuen Session sprechen, obwohl
es sich formell nur um die Fortsetzung der
am 2 . Juli d . I . abgebrochenen Session handelt .
An der Spitze des gesummten Arbcitsmaterials
und alles Andere beherrschend , steht die
Arbciterschutzvorlage , in deren zweite Berathung
der Reichstag nach Neujahr cintrcten wird
und hoffentlich gelingt es alsdann , dieses hoch¬
wichtige Werk seiner Beendigung zuzuführcn .
Als ebenfalls wichtige Vorlagen erscheinen
hierauf der neue Reichsetat und das Anlcihe -
gesetz, die Novelle zum Krankenkasscngcsctz und
das neue Zuckersteucrgesetz. Inwieweit es auch
wieder zur Vorlegung eines Entwurfes kolonial¬
politischer Natur kommen wird , bleibt zwar
noch abzuwarten , jedenfalls macht aber die
Nothwcndigkeit der endgiltigen Neugestaltung
der Dinge in Deutsch - Ostafrika eine derartige
Vorlage sehr wahrscheinlich . Von weiteren be -
merkenswertheren Vorlagen sind dann noch zu
nennen diejenige betreffs der Vereinigung
Helgolands mit dem Reiche , die Novelle zum
Patentgesetz , der Entwurf über den Schutz von
Gebrauchsmustern und die Vorlage , betr . die
Unterstützung von Familien der zu Friedens¬
übungen eingezogenen Mannschaften . Eine
Reihe kleiner Gesetzentwürfe sowie verschiedene

Feuilleton . 6)

Ejük gefährliche Demechfellmg .
Novelle von I . Nikola .

( Schluß.)
Die Menschcnmasse schwoll auf allen Seiten

mehr an , und das unheimliche Gemurmel
wurde immer wilder und heftiger , während
wieder und wieder der entsetzliche Ausruf laut
Wurdet „ Zum Tode mit ihnen ! — Zum Tode
mit ihnen ! "

Schon lange hatte ich mich höchst un¬
behaglich gefühlt , jetzt aber fing ich in der
Thal vor Furcht und Schrecken zu zittern an .
Wenn der Pöbel in seiner blinden Wuth unsere
kleine Eskorte durchbrach , war es in kürzester
Zeit um unser Leben geschehen .

Ich sah mit einem bittenden Blick zu dem
Polizeihauptmann hin ; seinen bebenden , fahlen
Zügen nach zu urtheilen , theilte dieser meine
Meinung .

Er bog sich vor , flüsterte dem Befehlshaber
der Carabinieri etwas zu , und im nächsten
Augenblicke drehte einer der Carabinieri um
und brach sich eilends durch die wüthende Menge
Bahn . In derselben Minute drängte sich ein
wahrer Riese von einem Menschen , von einer
kleinen Schaar athletischer Gestalten begleitet ,
bis an unseren Karren heran und forderte
unsere llebergabe .

„ Sie gehören dem Volke, " brüllten sie be-
wundernswerth einstimmig , „ gebt sie uns , wir
Mollen Rache nehmen .

"

Der Polizcihauptmann war sprachlos vor
Schrecken ; sein geringer Muth hatte ihn ver¬
lassen .

Glücklicherweise , und bevor ihm Zeit zu
reden blieb , schrie eine strenge Stimme :

„ Halt ! Fort vom Wagen ! Zieht die
Schwerter ! "

Zwanzig Schwerter blitzten im Sonnenlicht ;
es entstand ein Rascheln und Klirren , in das
sich laute Angst - und Schreckensrufe mischten ,
und die Menschcnmasse wich scheu , aber nicht
entmuthigt zurück ; denn kaum hatten die
Soldaten sich wieder in Reih ' und Glied ge¬
stellt , so flog eine Salve unangenehmer Wurf¬
geschosse durch die Luft in gefährliche Nähe
von mir und meinem Onkel , und befleckte uns
mit Koth und Schmutz .

Da endlich kam eine starke Abtheilung Be¬
rittener in vollem Galopp die Straße herauf ,
die blitzenden Säbel zum Angriff bereit ; der
Pöbel hielt ein ; plötzlich verstummte sein
Lärmen und Schreien ; eine kurze Sekunde und
der wüthende Volkshaufen wandte sich um
und floh und zerstreute sich wie eine Heerde
geängstigter Schafe vor einer Schaar Wölfe .

Von nun an setzten wir unsere Fahrt ohne
weitere Unterbrechung fort , bis wir das Polizei¬
amt erreichten , wo wir in ein kleines , kahles
Zimmer geführt und einem düster und böse

dreinschauenden Beamten gegenüber gestellt
wurden .

Dieser hohe Gerichtsbeamte hatte nicht
übel Lust , sich auf unsere Kosten lustig zu
machen ; er zeigte über unfern schmählichen
Zustand eine geradezu schamlose Heiterkeit .
Mein Onkel erwiderte sein düsteres Lächeln
und schien die ganze Sache für einen herrlichen
Spaß anzusehen .

Als der Polizeihauptmann seine Anklage
hervor gebracht hatte , fing der Richter an , uns
zu verhören , zuerst meinen Onkel .

„ Euer Name ist Guido Gonzago ? " fragte er .
„ So ? " erwiderte mein Onkel , „ seit wann

denn ?"

„ Ihr seid der Anführer einer Räuberbande ? "
fuhr der Richter fort .

„ Verzeihung .
" sagte mein Onkel , „ sie führten

mich an , wenigstens Einer von ihnen .
"

„ Ihr gesteht es ein . Brigant ? " fragte der
Richter , etwas aus der Fassung gebracht , weiter .

„ Der Herr , an den Sie das Wort richten ,
ist ein Deutscher, " Hub ich an .

„ Für welch ' glücklichen Zufall ich der Vor¬
sehung wahrhaft dankbar bin, " unterbrach mich
mein Onkel .

„ Wir verließen gestern Neapel , um eine
Tour nach Caserta zu machen .

" ergriff ich
wieder das Wort ; „ aber unterwegs schlug
unser Wagen um — "

„ Und ich wurde mitten in 's Dornengestrüpp
hineingeschleudert, " unterbrach mein Onkel
wieder .



Initiativanträge beschließen dieses überaus
reichhaltige Arbeitsprogramm , mit welchem das
Reichsparlament .dem preußischen „ Reform -
landtag " ebenbürtig zur Seite steht , nur daß
die Reichstagsarbeiten in ihrer eigentlichen Be¬
deutung erst nach der Weihnachtepause mehr
hervortreten werden .

Berlin , 29 . Nov . ^Abgeordnetenhaus .^
Auf die Interpellation Graf , betreffend das
Koch '

s che Verfahren , antwortet Kultus¬
minister v . Goßler , die erfolgte Verleumdung
von Aerztcn (Levh rc .) sei unbegründet . Der
Finanzminister werde Koch die nöthigen Mittel
zur Verfügung stellen . Das Verfahren gestatte
die Hoffnung , auch auf andere Krankheiten an¬
wendbar zu fein . Es sei dafür gesorgt , daß das
Mittel den Armen völlig zugänglich würde ;
mit der Zeit werde man das Mittel verstaat¬
lichen . Der Minister erwähnt die Schenkung
eines Herrn im Betrage von einer Million
für arme tuberkulöse Kranke und erklärt cs
als größte Erinnerung , das Glück gehabt zu
haben , Koch die Wege zu ebnen . Reicher Beifall
von Seiten des Hauses und der Tribünen .

— Ueber die Altersverhältnisse der
preußischen Minister bringt ein Berliner
Blatt folgende Zusammenstellung : Der Minister
der öffentlichen Arbeiten , v . Mayba ch , vollendete
am 29 . November sein 68 . Lebensjahr . Geboren
im Jahre 1822 zu Werne ( Westfalen ) , wurde
er im Jahre 1878 Handelsminister , 1879
Minister der öffentlichen Arbeiten und ist dem
Alter nach der älteste der aktiven preußischen
Staatsminister . Ihm folgt , dem Lebensalter
nach , der Justizmimstcr Ilr . v . Schelling mit
66 Jahren (geboren am 19 . April 1824 ) , als¬
dann der Finanzminister I)r . Miguel mit
61 Jahren (geboren am 21 . Februar 1829 ) ,
der Minister des Inner » Herrfurth mit
60 Jahren (geboren am 6 . März 1830 ) , der
Reichskanzler v . Caprivi mit 59 Jahren (ge¬
boren am 24 . Februar 1831 ) , der Vizepräsident
des Staatsministeriums , Staatsminister vr . v .
Boetticher mit 57 Jahren ( geboren am
6 . Januar 1833 ) , der Kriegsministcr v .
Kaltenborn - Stachau mit 54 Jahren (ge¬
boren am 26 . März 1836 ) , der Minister der
geistlichen , Unterrichts - und Medizinal - Angelegen -
heiten vr . v . Goßler mit 52 Jahren (geboren
am 13 . April 1838 ) , der Minister für Land -
wirthschast , Domänen und Forsten v . Heyden
mit 51 Jahren (geboren am 16 . März 1839 ) ,
und als jüngster der Handclsminister Frhr . v .
Berlepsch mit 47 Jahren ( geboren am
30 . März 1843 ) . Dem Familienstand nach
sind alle verheiratet . bis auf zwei , Herrn V .
Maybach , welcher Wittwer , und de » Ministcr -

„ Wir verirrten uns zwischen den Bergen, "

fuhr ich fort , ohne dieser Unterbrechung zu
achten , „ und begegneten einem der Briganten ,
der uns , unter dem Vorwand , uns nach
Caserta führen zu wollen , in seine Höhle lockte ,
wo das Militär uns fand . Unsere Pässe und
Papiere werden für die Wahrheit meiner Aus¬
sage zeugen , wenn Sic dieselben einer Prüfung
unterw 'erfcn wollen . "

„Wo haben Sie Ihre Papiere ? " fragte der
Richter erstaunt .

„ Wenn Sie unsere Hände von diesen un¬
nützen Fesseln wollen losmachen lassen , werden
wir sie Ihnen zeigen, " entgegnete ich .

Er gab den nöthigen Befehl dazu , die
Stricke wurden losgebundcn und wir reichten
ihm unsere Pässe und Kreditbriefe .

Das Durchlesen dieser Dokumente ver¬
ursachte einen geradezu spaßhaften Wechsel in
dem Benehmen des Richters . L-cine hochmüthige
Haltung schwand wie durch ein Wunder .
Seine Lippen fanden gar nicht zarte Komplimente
genug , denen ein ganzer Strom von Liebens¬
würdigkeit überfließender Entschuldigungen folgte .

Darauf wandte er sich zu dem Polizei¬
hauptmann und überschüttete denselben mit
einer Fluth heftiger Zornausbrüche , die uns
höchlichst amüsirten . ja er drohte ihm sogar
mit sofortiger Entlassung , wenn wir es wünschten .

Wir nahmen des Mannes Reue an und

verziehen ihm mit Großmuth seinen groben
Jrrthum .

Der Richter schüttelte uns herzlich die Hand

Präsidenten , Reichskanzler v . Caprivi , der
bekanntlich Junggeselle ist .

* Die Generalärzte sämmtlicher deutschen
Armeekorps sind nach Berlin zu einer Konferenz
über die Nutzbarmachung des Koch' schen
Schwindsuchts - Heilmittels für die militärischen
Krankenanstalten berufen worden . JmGarnison -
lazarrth zu Hannover hat bereits die Behand¬
lung mit Koch ' scher Lymphe begonnen und
sollen daselbst die Schwindsuchtskranken des
gesammtcn 10 . Armeekorps behandelt werden .

Zeitz , 27 . Nov . An den Folgen des An¬
blickes einer Maske gestorben ist das
Töchterchen des Hausvaters der Herberge zur
Heimat . Eine Anzahl Kinder vergnügte sich
mit Kinderspielen . Zu ihnen trat plötzlich ein
Knabe heran , der eine schwarze Maske auf¬
gesetzt hatte . Infolge davon verfiel das Mädchen
in Krämpfe und starb nach Verlauf von drei
Tagen .

Oesterrcichische Monarchie .
— Die Typhus - Epidemie in Fünf¬

kirchen . Die Typhus - Epidemie verbreitet sich
immer mehr in der Stadt Fünfkirchcn . Gegen¬
über der noch vor drei Tagen herrschenden
Ansicht konstatirten die Aerzte , daß man es
weder mit der Influenza noch mit einer anderen
unbekannten Krankheit , sondern mit einer
Typhus - Epidemie zu thun habe . In der inneren
Stadt beläuft sich die Zahl der Erkrankten
auf mehr als 2000 . Von den Schülern der
Mittelschulen sind 22 Proz . erkrankt ; von
400 Schülern der Realschule liegen 80 bis 90
an Typhus darnieder . Von 153 . Zöglingen der
bürgerlichen Mädchenschule erkrankten 51 . Das¬
selbe Verhältniß ergibt sich in den Elementar¬
schulen . ausgenommen in der Vorstadt Sziget
wo sich kein einziger Kranker befindet . Das
Trinkwasser wurde chemisch untersucht , doch
konnte in demselben nichts konstatirt werden ,
was darauf hindeuten würde , daß das Hebel
hiervon stamme . Es wurde die Verfügung ge¬
troffen , daß das Trinkwafser einer bakteriologischen
Untersuchung unterzogen werde , denn die Aerzte
glauben , daß nur diejenigen , welche das Wasser
der Tctye -Quelle trinken , insizirt seien . In der
Stadt herrscht große Aufregung wegen der
fürchterlichen Vernachlässigung der öffentlichen
Reinlichkeit . Es besteht nämlich daselbst noch
immer die Sitte , die Brunnen gegen das Ge¬
frieren des Wassers mit Dünger zu schützen .

Italien .
— König Humbert wird bei dem

Leichenbegängnisse des Königs Wilhelm der
Niederlande durch seinen Oheim , den Prinzen
Thomas , Herzog von Genua , vertreten sein.

— Wie aus Rom gemeldet wird , ist in
der Nacht zum Sonntag der mit kostbaren

und schien in seiner überschwenglichen Freude
nicht übel Lust zu haben , meinem Onkel einen
Kuß auf die Backe zu geben , aber das An¬
erbieten einer solchen Zärtlichkeit wurde zurück-
gcwicsen .

Ein Wagen wurde herbeigerufen ; triumphircnd
traten wir aus dem Gerichtsgebäude , und mein
Onkel sang mit der ganzen Kraft seiner
melodischen Stimme : „ In der Heimat ist eS
schön . . .

"

Noch an demselben Abend begaben wir uns
sammt unserem Gepäck an Bord eines Dampfers ,
der nach Genua abging , und am zehnten Tage
langten wir wieder in der Heimat an .

Seitdem hat mein Onkel sich angewöhnt ,
von Zeit zu Zeit ein Diner zu geben , bei
welchem er seinen Gästen jedesmal höchst Ver¬
gnügt und animirt erzählt , wie er zum Räubcr -
hauptmann gemacht wurde .

Ob der Herr Obcrräuber Gonzago von
seinem Schicksale mittlerweile erreicht ist oder
ob er noch weiter wegelagert , habe ich nie er¬
fahren .

Verschiedenes .
— Herrn Professor vr . Koch soll am

21 . Dezember in Berlin ein großer Fackelzug
gebracht werden . Sogar aus Rio de Janeiro
wird eine Komission von Aerztcn nach Berlin
kommen , um die Koch' schen Entdeckungen
kennen zu lernen . An den Franzosen Pasteur
hat Prof . Koch ein Dankschreiben für besten

Juwelen , Gold und Silber reich geschmückte
berühmte Maricn - Altar der Kirche St . Andrea
dclla Frattc vollständig ausgeraudt worden .

Rußland .
* Der deutsche Botschafter in St .

Petersburg , General v . Schweinitz , feierte
dort am 28 . November unter lebhafter Theil -
nahme weiter Kreise sein 50jähriges Militär -
dicnstjubiläum . Die hohe Stellung , welche der
Jubilar seit langen Jahren in der russischen
Hauptstadt bekleidet und die ungemein große
Beliebtheit , deren er sich beim Petersburger
Hofe wie auch in anderen Kreisen erfreut ,
machten cs erklärlich , daß die Jubiläumsfeier
einen geradezu glänzenden Verlauf nahm .
Namens des Czaren gratulirte Herrn v . Schweinitz
der Chef des kaiserlichen Hauptquartiers ,
Generaladjutant Richter , die Großfürsten
Michael . Wladimir und Sergius , särnmtlich
in preußischer Uniform und mit dem Bande
des Schwarzen Adlerordcns , brachten ihre Glück¬
wünsche persönlich dar . desgleichen die Minister ,
die Mitglieder des diplomatischen Korps , viele
hohe Militärs und zahlreiche sonstige distinguirte
Persönlichkeiten .

Amerika .
* Ueber den Jndianeraufstand im Nord -

Westen der nordamerikanischen Union
laufen sehr widerspruchsvolle Nachrichten ein ,
so daß erst bestimmtere Meldungen über
Charakter und Tragweite dieser Bewegung ab -
gewortct werden müssen . Vorläufig wird in
den leitenden Kreisen der Union die Meldung
von einem Zusammenstöße zwischen den auf¬
ständischen Rothhäutcn und den Unionstriippen
bestritten .

— Erben werden gesucht . Aus
St . Paul . Minn . ( Nordamerika ) wird der
„ Ncw - Iorker Staatszeitung " berichtet : Frau
Anna Klotz , eine hier wohnende achtzigjährig ^
Deutsche , wurde vor einigen Tagen von einem
elektrischen Straßenbahnwagen überfahren und
nach dem Stadt - Hospital geschafft, wo sie bald
darauf ihre » Verletzungen erlag . Als man sie
zum Begräbniß ankleiden wollte , bemerkte man
an verschiedenen Stellen der Kleider Wülste ,
und beim Ocffnen der Säume stellte es sich
heraus , daß die alte Frau 35,000 Dollars
in Papiergeld in ihre Kleider eingenäht hatte .
Soweit bekannt , hat Frau Klotz keine Ver¬
wandten in den Vereinigten Staaten , und es
ist daher noch ungewiß , was mit dem Gelbe
geschehen wird . _

Grotzherzogliches Hostheater Karlsruhe.
Dienstag , 2 . Dez . 132 . Abonnements - Borstellung .

Der Raub der Sabinerinne » , Schwank in
4 Akren von Franz und Paul von Schönthan . Anfang
H7 Uhr . . . , . .
Glückwünsche gerichtet . Der Sultan der Türkei
hat vr . Koch den Großkordon des Medschidje -
Ordens verliehen . Die Kaiserin Friedrich hat
am vorigen Montag in der Krause ' schen Klinik
den mit Koch' scher Lymphe behandelten früheren
Oberbürgermeister v . Winter von Danzig be¬
sucht und sich das Koch ' sche Heilverfahren von
den behandelnden Aerztcn erklären lassen .

Der Mgekein Mite .
O ! denkt , wie wir im schönen Mai
Mit Liedern euch erquicket ,
Und ohne „ Eintritt " , immer frei ,
Euch überall entzücket !

Jetzt , wo die Fluren und der Wald
In Schnee sind weist gebettet ,
Wo die Natur erstarrt und kalt ,
Nur Menschen - Lieb ' uns rettet .

Ein Krümchen Brod aus eu ' rer Hand ,
Zum Danke uns gespendet ,
Knüpft inniger das Frcundschasrsband
Zu Gott , der uns gesendet .

Erbarmet euch in unsrer Noth ;
Uns , die euch oft erfreuet ,
Bewahrt vor einem sichern Tod ,
Ihr , wenn ihr Futter streuet .

Und konimt der schöne Monat Mai —

Euch wiederum erquicket
Der Vög ' lein Lied , das ewig -neu
Allüberall entzücket !

Karlsruhe . 1. Dezember 1890 .
Bonaventura Mehcr .



Nr . 142 . AmtsverkLndiguugsblatt für de« Grstzh . Amtsbezirk Dvriach . 1890 .
Die Ernennung von Vertrauensmännern der Berufs -

genoffeufchaften betreffend .

Z «
8! 8

Namen und Sitz der Berufs -
ffcooffeoschafte » und der Ach ans

daS Großherz - gdhum erstreckenden
LeKione » .

Knappschaftk- Ber . - Gen . in
Berlin .

Sektion VIII. in München.
Steindruchs -Ber .- Gen. in

Berlin .
Sektion II . in Karlsruhe .

3. Ber .-Gen . der Feinmechanik
in Berlin .

Sektion VIII. in Karlsruhe .
Süddeutsche Eisen - u. Stahl -
Ber . - Gen . in Frankfurt a/M .

Sektion IV . in Mannheim .

12^ Süddeutsche Edel - und Un-
»dclmetall -Ber . -Gcn . in

Stuttgart .
Sektion III . in Pforzheim .

14. Ber . - Gen . der Musik-Jnsiru -
menten-Jndustrie in Leipzig.

Sektion III . in Stuttgart .
15. Glas -Ber . - Gen . in Berlin .

Sektion VII . in Saarbrücken .
16 . Töpserei -Ber . - Geu . in Berlin ,

cktion VIII. in Saargemünd .

17. Ziegelei-Ber .-Gen . in Berlin .
Sektion VIII. in Mannheim .

18 . Ber . - Gen . der chemischen
Industrie in Berlin .

Sektion VI. in Mannheim .
19. Ber . -Gen . der Gab - und

Wasserwerke in Berlin .
Sektion VUI . in Karlsruhe .

29 . Leinen-Ber . -Gen . in Bielefeld .
Sektion I . in Blaubcuren .

22 . Süddeutsche Textil -Ber .-Gen.
in Augsburg .

Sektion IV. in Freiburg i/Br .27 . Seidcn -Bcr . - Gen . in Ercfeld
Sektion II . in Freiburg i/Br .28 . Papicrmachcr -Bcr .-Gcn . in

Berlin .
Sektion III . in Straßburg .

29 . Papierverarbcitungs -Bcr .-
Gen . in Berlin . .Sektion VII . in Lahr .

30 . Lrderindustrie - Ber .- Geu . in
Berlin .

Sektion VI . in Stuttgart .
Z4 . Südwestdeutsche Holz-Ber .-

Gen . in Stuttgart .
Sektion II. in Mannheim .

35 . Müllerci - Ber . - Gen . in Berlin .
Sektion XII . in Mannheim .

36 . Nahrungsmittcl - Zndustric -
Ber . - Ken . in Mannheim ,
(ohne SektionSbildung .)

37. Zucker- Ber .-Gen . in Berlin ,
(ohne Sektionsbildung .)

38 . Brcnnerei - Ber . - Gen .in Berlin
Sektion XI. in Rcgensburg .

39 . Brauerei - 'und Malzcrci -Ber .-
Gcn . in Frankfurt a/M .
Sektion II . in Karlsruhe .40 . Tabak -Ber . - Gcn . in Berlin .
Sektion V. in Mannheim .41 . BeklcidungS-Jndustrie - Ber .

Gen . in Berlin .
(ohne Sektionsbildung .)42 . Ber . - Gen . der Schornslein¬

fegermeister des deutschen
Reichs in Berlin .

Sektion XII . in Freiburg i 'Br .54 . Südwestliche Baugewerks -
Bcr . - Gen . in Straßburg .
Sektion II . in Karlsruhe .55 . Bnchdruckcrei- Ber .-Gcn . in
^ . , Leipzig -
Sektion IV . (Südwest ) in

Stuttgart .56 . Privateiscnbahn - Ber . - Gcn.

Namen und Wohnsitz der

Vertrauensmänner .

Salineverwalter Bergrath
Klett zu Friedrichshall .

Karl Schmitt . Stcinbruch -
besitzer in Rothenfels .

Karl Junker in Firma
Junker L Ruh in Karlsruhe .

Emil Bellmer in Niesern .

Emil Wagner bei Christoph !?
t Cie. in Karlsruhe .

Hermann Wgelin von
Karlsruhe .

Franz Villinger in Gaggenau .

Fabrikbesitzer Schumacher
zu Bietigheim .

Bürgermeister Neck in
Eggenstein.

Emil Seilnacht ( chem. Fabrik
Karlsruhe , Rohreck L Selb

nacht) in Rüppurr .
Direktor Beyer in Mannheim .

W. Nauwerk in Obcrachern .

Fritz Hummel in Ettlingen .

Sind keine ausgestellt.

Karl Barth in Weißenstein .

Sind keine ausgestellt.

R . Ellftätter in Karlsruhe .

A. von Stcffelin , Holzsäge¬
mühle in Karlsruhe .

Christian Gicrich in Ettlingen .

Louis Bender , Eisfabrikant
in Mannheim .

Salzwerksdirektor Friedr .
Buschmann in Heilbronn .

Hermann Oertel , Cemcnt-
geschäft in Karlsruhe .

C. Krautinger in
Karlsruhe .

Theod . Hennig in Firma
Schnabel L Hennig in
Bruchsal . (Geschäfts¬

führung jetzt in Mainz .
Wunder (Dölling L

Wunder ) zu Karlsruhe .

Stellvertreter -

Hemrich Boit (L. Volt
«Löhne ) in Durlach .

Wilh . Meyer in Gaggenau .

Porzellan - und Steingut -'
abrikbesitzerKarl Schaaft

in Zell i/Bciden.
I . Böhmer in Dax -

landcn.
9e- pdil- Hoffman » (chem.
Fabrik Oos , 9r . Hoffmann
L Co .) in Baden - Baden .

Jnspektor Erpf in
Pforzheim .

Reinh . Helbing in
Emmending <n .

Karl Wackher in
Ettlingen .

Sind keine ausgestellt.

Johs . Rommelsbachcr in
Firma Bohnenberger L

Co . in Niefern .
Sind keine ausgestellt.

Ferdinand Brauer in
Firma Georg Schallcr

in Lahr .
C . F . Nagel , Holzsäge¬

mühle in Bruchsal .

Emil Abel in Pforzheim .

Jean Geiser , Metzget-
meifter in Heidelberg.

Sind keine aufgestellt. - Sind keine aufgestellt.

Direktor Karl Sinner in
Durmersheim .

Karl Moninger , Braucrei -
besitzcr in Karlsruhe .

August Renz in Durlach .

Daniel Streik , Brauerci -
befitzcr in Rastatt .

Nr . 20,674 . Im Aufträge Größt ) . Ministeriums des Innernbringen wir das Verzeichniß der für den Amtsbezirk Durlach von Be¬
rufsgenossenschaften , deren Wirksamkeit sich auf das GroßherzogthumBaden erstreckt, ausgestellten Vertrauensmänner und ihrer Stellvertreter
hiermit zur öffentlichen Kenntnißnohme .

Dur lach den 25 . November 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzma nn .

S . Model,Damenkonfektionär !
in Karlsruhe .

Karl Walter in Baden .

Louis Schweizer , Maurer¬
meister in Durlach .

Christian Vogel in Firma
Malsch L Vogel in Karlsruhe .

Gustav May . Zimmer -
meistcr in Dnrlach .

Otto Reuß in Firma
O . Reuß in Konstanz.

57.

Reichs in Lübeck
(ohne Scklionsbildung .)

Straßenbahn -Ber . -Gen . fürdas Gebiet des deutschen
Reichs in Berlin .

(ohne Sekrionsbildung .)
Spcditibns -Speichcrei - und

Kellerei- Bcr .- Gcn . in Berlin .
Sektion VII . in Mannheim .

Fuhrwerks - Bcr . -Gcn . in
Berlin .

Sektion 82 in Mannheim .
Wcstdeursche Binncinchiff-

fahrts -Ber .-Gcn .inDuisbnrg .Sektion I . in Mannheim .
Ticfbau -Ber . - Gen . in Berlin .
VorstandsbczirkXl -Straßburg

Pfälzischen Eisenbahnen zu
Ludwigshasen a/Rh .

Inspektor Hippe in München

vaeat.

Fuhrherr H. Döttinger in
Durlach .

Casimir Käst zu Gernsbach .

Adolf Graf , Cementwaarcn -
fabrikant in Karlsruhe .

Jak . Bahm in Firma
Bahm L Baßler in

Karlsruhe .

Jgn . Gnrjahr in
Mannheim .

Gottfried Hafner in
Pforzheim .

Mmlitnichllilg-
Gesuch der deutschen Metallpatronenfabriß in

Karlsruhe um Ertheilung der Genehmigung
zum Umbau des Stauwehrs au der vormaligen
Holzwarth 'fchen Mühle in Grötzingen betr .Nr . 20 .585 . Die deutsche Metallpatroncnfabrik in Karlsruhebeabsichtigt im Gewann Speitel , Gemarkung Grötzingen , das Psinzwehrder vormaligen Holzwarth ' fchen Mühle umzubauen .

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß , mit der Auf¬forderung , etwaige Einwendungen bei Großh . Bezirksamt oder dem
Gemeindcrath Grötzingen binnen 14 Tagen vorzubringen , widrigenfallsalle nicht « uf privatrechtlichcn Titeln beruhende Einwendungen als
versäumt gelten .

Die Beschreibung des Unternehmens nebst Plänen und Zeichnungenliegt während 14 Tagen auf dem Rathhause in Grötzingen zur Einsicht offen .
Durlach den 27 . November 1890 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzmann .

Aufforderung .
Der Rekrut Christof Johann

Oed er , Schmied , geboren am
27 . März 1869 zu Durlach Amts
Durlach - welcher sich von seinem
letzten Aufenthaltsort Durloch ohne
Abmeldung entfernte , sodaß ihm
der Gestellungsbefehl zum Dienst¬
eintritt am 4 . ! 0 . 90 beim Dra¬
goner - Regiment Nr . 20 nicht auS -
gehändigt werden konnte , wird hier¬
mit aufgefordert , sich

innerhalb drei Wochen
bei dem Unterzeichneten Bezirks -
Kommando zu gestellcn , widrigen¬
falls das Desertionsverfahren gegen
ihn eingelcitet werden wird .

Heidelberg , 24 . Nov . 1890 .
Königliches Bezirks - Kommando .

Anton Rheinboldt in Rastatt . Christ . Vizthum i . F . Ba -
ioggioLMzth .,Ocstringcn
Paul Schröder i. Firma
Schröder L Fräukel , Uni¬
formschneider, Karlsruhe .

Lorenz Göcklcr in
Langenbrücken.

^ , . - — Dircktionsrath Franz West- Hauptkassier Eduard Hen-
. besLcutschen Hoven bei der Direktion der rich bei der Direktion der. . .

Pfälzischen Eisenbahnen
zu Ludwigshasen a/Rh .

Aufsctz zu Augsburg .

Durlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Am Dienstag den S . uns
Mittwoch den 10. Dezember ,
Vormittags 9 Uhr onfangend ,werde » aus der Verlafsenschasts -
mafse der verstorbene » Frau Bau -
inspcktor H . Lang Wtb . , Thekla
geb . Benkiscr hier , in der Woh¬
nung der Frau Baukontroleur Hengst
Wtb . dahier ( Hauptstraße neben
dem Postgebäude ) folgende Fahrnisse
öffentlich zu Eigenthum versteigert :

Vier vollständige , eleganteZimmcr -
einrichtungen (Salon , Wohn - ,
Eß ° und Schlafzimmer mit
2 aufgerichtetcn Betten ) von
Eichenholz , Büffet , Tische.
Stühle . Sopha - Garnituren ,
Schränke . Lüstres , Lampen ,
Vasen , Spiegel , Bilder , Vor¬
hänge , Brillanten , gold . Uhren ,
Kelten , Gold - und Silbcrgcräth
aller Art , Krystall - und Glas -
waarcn , Porzellan , Eß - und
Kaffeeservice . Betten , Schrein -
Werk . Weißzeug , Herren - und
Frauenklcidcr , eine vollständige
Küchennmichtung mit Herd ,
Keller - und Waschküchegeräthe ,
Koffer . Kisten und sonstiger
Hausrath , eine Bibliothek fach-
wiffenschasUichen und belletri¬
stische » Inhalts , Zeichnungen ,
Photographien von Kunst - und
Baudenkmälern , Musikalien rc .

Alles neu und in bestem Zustand .
Die Möbel können am Montag den
8 . Dezember . Bormittags von

10 — 12 und Nachmittags von
2 - 4 Uhr eingesehcn werden .

Die Versteigerung beginnt am
ersten Tag Vormittags mit Geschirr
und Kleidern und Nachmittags mit
Gold - und Silbcrwaaren und andern
TagS mit Möbeln , Bibliothek und
HauSroth .

Durlach , 21 . Nov . 1890 .
Der Großh . Notar :

A . Schmitt .

VttßkitzttüUtz vsu Eiswitsku .
Mittwoch , 3 . Dezember ,

Vormittags 9 Uhr , werden in der
Wirthschast Tivoli bei Karlsruhe
die unter Wasser gesetzten ärarischen
Wiesen auf dem Kammcrgut Gottes¬
aue mit ungefähr 22 da für den
Winter 1890/91 zur Eisgcwinnung
in Loosabtheilungcn öffentlich ver¬
steigert .

Karlsruhe , 27 . Nov . 1890 .
Großh . Domänenverwaltung :

_ Kreu tz ._

MM Tsftlbuster
( Sutzrahm ), per Psd. Mk . 1 . 20. ,
sowie frische Hanauer Butter
ist stets zu Haien bei^ WilHekrn Wcrgnev

_ am Markt ._
Lehrling.

Ein kräftiger Junge kann bei
mir sogleich oder später in die
Lehre treten .

August Gokdschmidt , Wagner ,
gegenüber der Mittelmühle .

Ebendaselbst ist ein guterhaltener
Kastenwagen billig zu verkaufen .

Christbauul Consect ,
Kiste Nr . 1 , ca. 450 Stück reizende Neu¬
heiten , versende gegen Nachnahme von2 ^ 50 5 ) , bei Einsendung von 2
SO H portofrei . Kiste Nr . 2 , hochfeineSachen in Chocoladc , Fondant , Liqncur rc.,ca . 185 Stück , zu 4 Garantie fürfrische, schönschmeckende Waarc .

Llüllsr , Condilor ,
Pfotenhauerstraße 10.kl» . Wiedervcrkäufern sehr zu empfehlen.

>
nenweme

Weißwein , von 50 an pr . Flasche ,
Kothwein , .. 80 .. ., .
garnntirt naturrein , in guten
Qualitäten empfiehlt

Frau lein » AKvniAvr
am Marktplatz .



Fahrniß - Versteigerung .
fDurlachJ Aus dem Nachlasse

der verstorbenen Frau Friedericke
B liederhäußer geb . Reißner
von hier werden am nächsten

Donnerstag , 4 . Dezember ,
Vormittags ^9 Uhr.

im Hause Hcrrcnstraße 15 ,
II . Stock, nachstehende Fahrniß -
gegenstände gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert:

Frauenkleidcr , Betten , Weißzeug,
Schrcinwcrk aller Art , Küchen -
geräthe , darunter ein kleiner
eiserner Herd, Holz und Kohlen,
Faß - und Bandgeschirr und
sonst noch verschiedene Gegen¬
stände . ,

Durlach , 28 . Noo . 1890.
A . Enzmnnn , Waisenrichter

Weihmchtsemkäufe
empfehle :

Samenkkeiderstoffe
in einfarbig , karrirt » . gestreift , ^

schwarze Kachemires,
schwarz gemusterte Woll¬

stoffe ,
Auterrockstoffe in Wolle j

und Kalöwolle ,
Fuche und Wuckskins,
Htegeu - und Winter -

Mantelstoffe.
Große Au - Wahl bei dillig-

i sten , festen Preisen.
Emil Bächler , tiacksellüe,

Kaiserstraße 135 .
zwischen Marktplatz u. kleiner Kirche .

Au verkaufen
ein großer Hackklotz , ein großer
ovaler Kupscrkeffel und ein
großer messingener Mörser bei

G . Benkendörfer , Spitalstr . 17 .

Drrrn

«K VIIklKLII
aller Arten von

Staatspapieren , Indnstrieaktieu , Wrioritäten , Pfandbriefen etc .
an den Börsen von

Frankfurt a/M . , Berlin , Amsterdam, London L Paris
empfiehlt sich bei billigster Spesenderechnung und raschester Bedienung

cknlliln» I -aetkel , Bank - , Agentur - u . Commijsionsgcschäst.
Zur Zeit empfehle ich als sehr billige und ganz sichere Anlage

4L L LiZs Lsisin . U^ x .-LLnk-vfanädrisis , die von unserer Größt ) .
Regierung zu Mündelyelderanlagen gutgeheißen sind .

Ladentisch ,
ein gut erhaltener , wird zu kaufen
gesucht von

Karl August Kurz ,
Gröhingen .

Regenmäntel ,
Wintermäntel ,
Kindermäntel,

Jacken
in soliden Stoffen zu billig¬
sten , festen Preisen.

Dmil LlLeLler ,
Karlsruhe ,

Kaiserstraße 135 ,
>zwischen Marktplatz u. klcinerKirchc. i

lAZ ck» ein säst noch neuert
MMH elegant auSge -

stattet ( Kupferschiff , Backofen und
Wärmeofen ) zu verkaufen . Für
eine Aussteuer passend !

Gartcnstratzc 37 , Karlsruhe .

Zu verkaufen :
40 — 50 Atnr . Maukleeheu ,

50 Ztnr . Dickrnben ,
40 Atur . auserlesene Kar¬

toffeln ,
auf dem Lerchenberg bei Durlach.

40 — 50 Ztnr . , sind zu verkaufen
Kekterstrcrße 2ö .

Hecitew in Durt
'
crch.

Ensemble -Gastspiel des Karlsruher Ualksthealers .
Mittwoch den 3 . Dezember 1890 :

Zur Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Ihrer Königlichen Hoheit
der Frau Grotzherzogin Luise von Baden.

Die Kornblumen des Kaisers .
Volksstuck mit Gesang in 6 Bildern von Martin Bäh m . Musik von L. Clausius

8 c
Die statutengemäße alljährliche Generalversammlung findet

Dienstag den 2 . Dezember , Abends 8 Uhr ,
in der Gastwirthschaft zum Amalienbad statt , wozu anmit freundlichst
eingeladen wird .

Der Vorstand : Diez

H Hr » L Kaiserstraße 125 .

8 Kr dcil Wchiichtsbedarf
empfehle merne großen Vorräthe in Kleiderstoffen per Meter
doppelt breit 60 , 70 , 80 Pfennig .

X Ferner als Gelrgenheitstzaiif ^
einen Posten Neuheiten in Kleiderstoffen , geblümt und -
karrirt , weit unter Fabrikpreis , schwarze Scidenzeugc ,
Tuche , Buckskins , Kammgarne , Semdentuche , Neu¬
heiten in karrirten, gestreiften und geblümten Baumwoll -
flanellen , Decken , Teppichen , Läufern , Eebild re . re .

Z 4 « In » » » » » » , Z
Kaiserstraße 125 , ^

Kreuz - und Adlerstraße . ^

oox - oooooo - oooo
V zwischen .)

oooooooooo
Frischgelchostene Halm und Netje,
letztere auch theilweise , empfiehlt

L ' . « LNNIer .

Ein braves Mädchen findet bei
einer kleinen Familie auf Weih¬
nachten Stelle . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

U . ? risäsrick L Lis . ,
Juweliere ,

, Kaiserstraße 92 , neben Hotel Erbprinz ,
Filiale Bruchsal , Kaiserftratze 32 ,

empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke Weuheiterr ^
in Inwel

'err , Gold - L SikbcrscHinucü , Hürkis -,
Korrcill - L Grarrcrt -Wcrcrven .

Silberne L nersrLberte Gegenstände für Pathen -
geschenke in großer Auswahl , Al ) ristofl .

'ervaerren zum
Originalfabrikpreis .

Reelle Bedienung . — Billigste Preise .

empfiehlt in großer Auswahl billigst
LinLL 8 « NniL «lt .

Echtes

UMciiWs Kornlirod
und frisches Kartoffelbrod ist jeden
Tag zu haben bei

H . Treiber , Kroncnstr . -1 .
rothe , vorzügliche

^ UllvstNU ) Qualität , hat zu
verkaufen

Christian Ztte , Lammstr . 15 .

Um«! für Hsmöllpathie und

Dienstag , 2 . Dezember ,
Abends 8 Uhr . findet bei Herrn
Bierbrauer Genter eine Ver¬
sammlung statt .

Vollzähliges Erscheinen der Herren
Mitglieder ist nothwendig.

Der Vorstand .

GeffkMche Danksagung.
Hiermit sage ich der Versicherungs¬

gesellschaft

„Deutscher Phönix "
für die pünktliche und rasche Aus¬
zahlung der von mir verlangten
Entschädigungssumme für den mich
letzten Dienstag betroffenen Bränd -
unfall meinen besten Dank .

Insbesondere danke ich dem Ver¬
treter der Gesellschaft , Herrn Kauf¬
mann Julius Loeffel , für seinen
uneigennützigen Rath , sowie für die
außerordentlich rasche und coulante
Besorgung der ganzen Angelegenheit .

Den „Deutschen Phönix "
, sowie

dessen Vertreter , Herrn Julius
Loeffel , kann ich nach all ' meinen
seitherigen Erfahrungen Jedermann
zu Versicherungen bestens empfehlen .

Durlach , 28 . Nov . 1890 .

_ Val . Tummler .
' iwvunvuripg;

uosibipiq nag nk uzöunaKprj ttsx

nk tpff Iigsffälltt

Schlitte»,
eine» viersitzigen , hat

billigst avzugeben
W . A'

. Schmidt , Auer Weg 4 .

Wime Tlllhslhuht
sind wieder cingetroffen, Frauen¬
schuhe 1 .30 . Hcrrenschuhe

1 . 40 . bei

GH . Stoigev Wtb . ,

4H « ,
gut und billig auf

Mg
kaufen will , der gehe zu

8 . O8Ivttlil8
Maaren - Credit - Geschäft,

kgi ' 181' ulie ,
65 Waldstratze 65

( Ludwigsplatz ).

Mit nur dem vierten Theil
Anzahlung und äußerst be¬
quemen Abzahlung ? - Be¬
dingungen sind stets in großer
Auswahl zu haben :
Kleiderstoffe , Bettzeuge ,

Hemdenstoffe ,
B o r h a n g st o f s e ,

Regen - «L Wintermäntel ,
Anzüge L Ueberzieher

für Herren und Knaben ,
Möbel ,

Betten «L Bettsedern ,
Polsterwaaren ,

Stiesel re .

8 . Omvolll,
65 Waldstrasze 65

(Ludwigsplatz ) . .

Stadt Durlach .

Amdcslnchs -AiiSM.
Geboren :

25 . Nov . : Karoline Frieda , Bat . Karl
Forschner, Fabrikarbeiter .

Gestorben :
30 . Nov . : Heinrich , Bat . Philipp Eckert

Fabrikarbeiter , 32 Monate a.
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